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„Gottes Apotheke. Was ist das?“ So stand es auf den 

Plakaten. 

Mal eine Frage: Wer hat schonmal ein Apothekenschild 

gesehen? 

Wer weiß wie es aussieht? Was ist da drauf? 

Ich habe hier mal das Bild. (Bild Apotheke einblenden) Ein 

großes A und darin eine Schlange und hier kein Stab, 

sondern ein Becken. 

Wer von euch Kindern war schonmal in einer Apotheke? 

Bei Apotheken kennen wir das, dass wenn es uns schlecht 

geht, dann schickt der Arzt uns zur Apotheke und wir 

bekommen etwas, dass es uns besser geht. 

 

In der Geschichte mit dem Arzt und dem Gecko ist das 

ähnlich. Ich habe hier mal die Schlange am Stab. (Schlange 

am Stab einblenden) 

Nur durch Hinschauen und Glauben wird der Arzt Levi da 

geheilt. Gott hat die Menschen geheilt. Klingt irgendwie 

unglaublich. 

Es gibt so eine Frau, die heißt Jennifer Fulwiler ist eine 48-

Jährige Komikerin. Die erzählt also ziemlich gut Witze. Wer 

von euch kennt gute Witze? Die müssen wir uns jetzt für 

nach dem Gottesdienst merken. Die Jennifer Fulwiler 

bekommt sogar Geld fürs Witze erzählen. Und hätte ich ihr 

vor 20 Jahren das mit Gott erzählt, dass der die Menschen 

gesund macht, dann hätte sie gesagt, dass das ja jeder 

behaupten kann. Ihre Eltern haben ihr gesagt, dass das mit 

Gott eine Erfindung ist und sie hat das auch so geglaubt. 

Gott ist eine Erfindung. Den gibt es nicht. So denkt sie. 

 

Ich gehe trotzdem mal noch ein Schritt weiter.  

Einige Jahre nach der Geschichte mit den Schlangen und 

den Israeliten kommt Jesus auf die Welt. Und wo Jesus 



erwachsen ist, sagt Jesus von sich, dass er wie diese 

Schlange an dem Stab ist. Wir haben ja in der Kirche keine 

Schlange an einem Stock stehen. Aber wir haben was 

ähnliches, wenn ihr euch umschaut. (Kreuze einblenden) 

Wir haben Kreuze mit Jesus daran. Auch was Komisches. 

Gottes Apotheke. Was ist das? Gottes Apotheke ist Jesus 

am Kreuz.  

Bei den Schlangen, da hatten die diesen Stab und haben 

darauf geschaut und geglaubt und wurden gesund. 

Wir haben hier jetzt keine Schlangen. Außer so 

Apfelschlangen und ein Gecko. Aber wir kennen auch, dass 

Menschen sterben. Wir kennen schlimme Sachen wie 

Streit, Ungerechtigkeit, Einsamkeit und anderes. 

Wer an diesen Jesus am Kreuz glaubt, hat jemand an seiner 

Seite, der stärker ist als diese ganzen Dinge. 

Gottes Apotheke ist der Tod von Jesus am Kreuz. 

Was heißt das? 

Wer daran glaubt, kommt in den Himmel. Wer daran 

glaubt, ist jetzt schon nicht allein. Wer daran glaubt, erlebt 

wie Gott jetzt schon heilt und hilft. 

 

Aber: Wie soll das bitte gehen? Wer soll das glauben? 

Ich habe nochmal eine Frage an euch Kinder. Wer von euch 

hat schonmal gebetet? (Betende Hände einblenden) 

Ganz viele. Vielleicht abends, vor dem Essen, mit den Eltern 

oder in der Kinderstunde oder der Jungscharfreizeit. 

Einfach mit Gott sprechen und ihm die Sorgen sagen, damit 

er hilft. 

Diese Witzeerzählerin Jennifer Fulwiler wird eines Tages 

Mama. Das kennen hier die Eltern. Durch ihr Kind denkt sie 

nicht mehr so stur wissenschaftlich über die Welt. Sie 

merkt, dass eine sachliche Analyse über Liebe, der Liebe zu 

ihrem Kind nicht gerecht wird. Es dauert noch eine Weile 

und sie merkt, dass das mit diesem Jesus doch mehr Sinn 

ergibt, als sie dachte. Und dann macht sie das, was viele 

von euch Kinder als Beten kennen. 



In einem Bericht über sie heißt es: „Sie sprach in die Luft 

hinein [So fühlt sich Beten besonders am Anfang an] und 

hoffte, dass jemand zuhören würde: Sie bat Jesus um eine 

Beziehung mit ihr. Die Antwort war ein 

lebensveränderndes Gefühl der Freude und des 

Lebenssinns.“ 

 

Die Israeliten haben zur Schlange am Stock geschaut und 

erlebt, wie sie nicht gestorben sind. 

Wo Menschen heute zu Jesus beten erfahren sie ihn als 

den Arzt ihres Lebens. 

Ich habe immer wieder Zeiten in denen ich wenig bete und 

wenn ich mir dann wieder Zeit nehme, da schenkt Jesus mir 

ganz oft eine Begegnung mit ihm. 

Gottes Apotheke ist Jesus. Und sie ist ganz einfach mit 

einem Gebet zu erreichen und verändert so Leben. 

Von dieser Veränderung singen wir jetzt aus. „Aus schwarz 

wird weiß.“ 


